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Wie es auch ausgeht: die Zukunft heißt Christus! 
 

 
 

Und der vierte Engel goss aus seine Schale über die Sonne; und es wurde ihr Macht 
gegeben, die Menschen zu versengen mit Feuer. Und die Menschen wurden versengt 
von der großen Hitze und lästerten den Namen Gottes, der Macht hat über diese 
Plagen, und bekehrten sich nicht, ihm die Ehre zu geben.              aus Offenbarung 16 

 

Die falsche Einstellung 
Fährt man heute durch die deutschen Waldgebiete, erschrickt man beim 
Anblick der durch Dürre und Borkenkäfer zugrunde gerichteten 
Fichtenwälder. „Ähnliches hat es früher auch gegeben“, sagen viele darauf. 
Das mag sein. Sieht man die durch Starkregen verwüsteten idyllischen 
Urlaubsorte, sagen viele wieder: „Es gab früher schon Schlimmeres.“ Auch 
das mag sein. Denkt man dann noch an Corona, so heißt es wieder: „Das war 
früher noch viel heftiger.“ Und wieder muss ich sagen: „Das stimmt.“ 
Was sich aber grundlegend geändert hat, ist die Reaktion auf alle diese 
Ereignisse. Früher läuteten die Glocken, und in den Kirchen und Häusern 
wurde Gottes Erbarmen angerufen und Buße für eigene und gemeinsam 
begangene Sünden getan. 
Heute dagegen werden Schuldige ausgemacht, denen man das Handwerk 
legen muss. Andere wieder geben vor, die Erderwärmung abschaffen zu 
können. Und weil wir alle gern Macher sind, glauben wir wirklich, unsere 
gesamte Erdkugel ein wenig von ihrer augenblicklichen Sonnennähe 
wegrücken zu können. Kierkegaard würde dazu sagen: „Und keiner lacht.“ 
Andere wieder geben dem harmlosen und höchst nützlichen CO2 die Schuld, 
obwohl alle Menschen zusammen nur 5 % davon produzieren sollen, alles 
andere komme aus den erwärmten Ozeanen und Vulkanen. 
Die Bibel macht deutlich, dass Gott solche Schwierigkeiten zulässt, um uns 
Menschen zur Einsicht zu bringen, dass wir mit Gott im Unfrieden leben und 
eiligst umkehren sollten, damit er uns wieder freundlich begegnen kann. 
Darüber sollte man die innerlichen Warnglocken läuten und nicht mehr 
einfach so weitermachen wie bisher! 

 

 

ER lebt 
ER lebt, ER lebt! Ist herrlich erwacht, 
entschwingt sich den Felsen, entreißt sich der Nacht. 
Wie leicht ER die Fesseln des Grabes zerbricht, 
umflossen von Jubel, von himmlischem Licht! 
 

ER lebt, ER lebt! Geht siegend hervor, 
streckt dankend die Arme zum Vater empor. 
Die Engel sie singen, sie rufen: ER lebt! 
Die Chöre des Himmels sie singen: ER lebt! 
 

ER lebt, ER lebt! Verwandelt den Staub, 
entreißet den Grüften nun siegend den Raub 
IHM flammen die Sterne, IHM jauchzet das Grab, 
sobald ER vom Himmel nur winket herab. 
 

ER lebt, ER lebt! Erwacht und erhebt 
den König des Himmels, den Retter; ER lebt! 
IHM leuchten die Sterne, IHM hebt sich IHM fällt, 
IHM weinet, IHM jauchzet die lebende Welt. 
 

Lippisches Osterlied 
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Die besten Wünsche zum Geburtstag! 
John Robert I. 03.04. Detlef F. 15.04. Rudi F. 19.04. 

Julius Joh. B. 06.04. Emely D. 15.04. Martin S. 23.04. 

Rudolf V. 11.04. Timm W. 15.04. Olivia K. 26.04. 

Reiner S. 12.04. Julia K. 17.04.   
 

Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
                                                                                                     Lukas 24, 5 

Am nächsten Tag, der auf den Rüsttag folgt, kamen die Hohenpriester mit 
den Pharisäern zu Pilatus und sprachen: Herr, wir haben daran gedacht, 
dass dieser Verführer sprach, als er noch lebte: Ich will nach drei Tagen 
auferstehen. Darum befiehl, dass man das Grab bewache bis zum dritten 
Tag, damit nicht seine Jünger kommen und ihn stehlen und zum Volk sagen: 
Er ist auferstanden von den Toten.                                        Matthäus 27,62-64 
 

Lockdown an Ostern 
Durch Corona ist dieses Wort heute für jeden ein bekannter Begriff. Aber was 
hat Ostern mit einem Lockdown zu tun? 
Ein Lockdown ist im ursprünglichen Sinne des Wortes eine Ausgangssperre und 
teilweise auch mit einer Absperrung bzw. Versiegelung von Gebäuden oder 
einzelnen Bereichen verbunden. 
Die Bibel berichtet uns diesbezüglich ein interessantes Detail des Oster-
geschehens. Denn als Jesus von Nazareth gestorben war und man ihn in ein 
Grab gelegt hatte, verschloss man dieses mit einem schweren Stein. Weil aber 
die führende jüdische Elite Angst hatte, dass Jesus tatsächlich von den Toten 
auferstehen würde, wie er vorausgesagt hatte, baten sie den römischen 
Statthalter Pilatus, das Grab noch zusätzlich zu sichern. Und dann berichtet die 
Bibel, dass das Grab noch zusätzlich versiegelt und gesichert wurde. Nicht, dass 
der Stein schon genug gewesen wäre. Nein, das Grab wurde zusätzlich noch 
versiegelt und von einer römischen Wache gesichert. Totaler Lockdown, 
vollständig abgeriegelt und versiegelt, könnte man sagen. Nichts ging mehr, 
nichts sollte mehr gehen. 
Aber zum Glück endet Ostern so nicht. Nach drei Tagen war das Grab, in dem 
Jesus gelegen hatte, leer. Der Tod konnte ihn nicht festhalten. Jesus war 
auferstanden! Kein Lockdown konnte verhindern, dass er zu den Lebenden 
zurückkehrte. Alles Bemühen, dies zu verhindern, waren vergeblich. Und wie 
freuen wir uns darüber! Denn es bedeutet, dass der Tod besiegt ist, und dass 
jeder, der an Jesus Christus glaubt, an diesen Tod nicht mehr gebunden ist, 
sondern auferstehen und ewig leben wird. Und diese frohe Botschaft gilt auch 
heute noch. Jesus Christus lebt. Und er lässt sich finden von jedem, der ihn 
aufrichtig sucht. 

Gebet bewegt den starken Arm Gottes 

 

 

 

Sonntag: 10:00 Gottesdienst 

Donnerstag: ab 20:00: Gebetsabend in den Gemeinderäumen 

Freitag: von 17:30-19:00 Uhr: Jungschar (8-13 Jahre)  

Freitag: ab 19:30 Jugendkreis (ab 15 Jahre)  

Hauskreis und weitere Termine nach Absprache 

Apr. Tag Gottesdiensttermine und sonstiges Beginn 

1 Sa BU 09:30 

2 So 
Gottesdienst 
Predigt: Peter Penner 

10:00 

7 So 
Karfreitag Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Matthias Langhammer 
Im Anschluss gemeinsames Abendessen 

16:00 

9 So 
Ostersonntag Gottesdienst 
Predigt: Timon Kokott 

10:00 

15 Sa Männerfrühstück 08:30 

16 So 
Gottesdienst 
Predigt: Andreas Kokott 

10:00 

18 Di 
Frauenstunde: „Frühlingserwachen“ – 
Spaziergang im Kurpark Bad Salzuflen 

19:30 

23 So 
Gottesdienst 
Predigt: Alexander Neufeld 

10:00 

29 Sa Dankeschön - Abend 18:00 

30 So 
Familiengottesdienst 
Andacht: Helmut Wiebe 

10:00 

 


